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Januar 2025

SCHULTERMINE
Februar 2025

27.01. – 02.02. Sportferien

03.02. Start Mastermind, Primarschule

05.02. Elterninformationsabend Eintritt in den Kindergarten

05.02. Sexualkunde, 5./6. Klasse Schulhaus Egg

10.02. – 14.02. Apfelwoche, Schule Sirnach

12.02. Sexualkunde, 5./6. Klasse Schulhaus Egg

25.02. Fasnachtsnachmittag, Schulhaus Egg

27.02. Fasnachtsmorgen, Schulhaus Busswil

28.02. Klassentag 2, Sekundarschule

28.02. Schulhausfasnacht, 
Oberes Schulhaus und Schulhaus Grünau

28.02. Fasnachtsmorgen, Kindergärten Sirnach

28.02. Anmeldeschluss neue Kindergartenkinder

28.02. Aufnahmeprüfung Kantonsschule, 2. Sekundarklassen

Schule als Arbeitsort 

Schule als Lernort 

Schule und Gesellschaft 

Wechsel in der Schulleitung
Leider wird Miran Kaddur auf Ende 
Januar 2025 die Schule Sirnach ver-
lassen. Wir danken ihm sehr herzlich 
für sein grosses Engagement und seine 
wertvolle Arbeit, die er für die Schule 
Sirnach geleistet hat und wünschen 
ihm auf seinem weiteren beru� ichen 
und privaten Lebensweg alles Gute.

Für die Zeit vom 01. Februar bis Ende 
Schuljahr 2024/25 wird Frau Jolanda 
Betschart als stellvertretende Schullei-
terin zu einem Pensum von 30 Prozent 
die Sekundarschule leiten.

Jolanda Betschart ist wohnha�  in 
Wil. Sie ist ausgebildete Schulleiterin, 
betriebliche Mentorin und Fachlehr-
person TTG/WAH. 

Carlo Bundi übernimmt die Leitung 
der Sekundarschule Sirnach
Wir freuen uns, ab Beginn des neuen 
Schuljahres 2025/26 Carlo Bundi als 
fest angestellten Schulleiter der Sekun-
darschule begrüssen zu dürfen.
Er wird seine Stelle als Schulleiter ab 
01. August 2025 zu einem Pensum von 
70 Prozent übernehmen. Gleichzeitig 
wird er als Lehrperson zu einem Pen-
sum von 30 Prozent an unserer Schule 
tätig sein.

Carlo Bundi ist zurzeit noch in Chur 
wohnha� . Er hat ein Bachelorstudium 
in Sozialwissenscha� en an der Uni-
versität Zürich abgeschlossen. Bevor 
er sich zum Primarlehrer ausbilden 
liess, war Carlo Bundi einige Jahre als 

Personalberater und Teamleiter in der 
Privatwirtscha�  tätig. Zurzeit unter-
richtet er als Klassenlehrperson eine 
5./6. Klasse in Chur. 

Carlo Bundi freut sich sehr auf die neue 
Herausforderung und möchte ein in-
spirierendes Schulklima scha� en, in 
dem sich alle Mitglieder der Schule 
Sirnach wohlfühlen und entfalten kön-
nen. Die Schulkommission ist davon 
überzeugt, dass Carlo Bundi die not-
wendigen Voraussetzungen mitbringt, 
um seinen Schulleitungsbereich an der 
Schule Sirnach erfolgreich und kompe-
tent zu führen.

Nicole Kellenberger,

Präsidentin Schulkommission ■Jolanda Betschart. Carlo Bundi. Bilder: zVg

Der MakerSpace steht jeweils am 
Mittwochnachmittag für interessierte 
Schülerinnen und Schüler ab der 3. Pri-
marschule o� en.

Hast du Lust und Zeit im MakerSpace 
Projekte nach deinen Wünschen zu 
verwirklichen? Bist du neugierig und 
möchtest neue Sachen ausprobieren? 
Dann bist du im MakerMittwoch ge-
nau an der richtigen Stelle.

Der MakerSpace wird von zwei erfah-
renen Maker-Lehrpersonen betreut 
und bietet bis zu 12 Kindern und Ju-
gendlichen Platz. Wir freuen uns, mit 
dem neuen MakerMittwoch ein cooles 
Angebot anbieten zu können. Die Teil-
nahme ist kostenlos und das Material 
wird gratis zur Verfügung gestellt.

Der MakerMittwoch ist eine o� ene 
Werkstatt ohne feste Anfangs- und 

Endzeiten. Falls die Kinder mit ihren 
Projekten fertig sind, dürfen sie den 
MakerSpace auch schon vor 16.00 Uhr 
verlassen.

Online-Anmeldung 
zum MakerMittwoch
Die Anmeldung kann erst eine Wo-
che im Voraus vorgenommen werden. 
Vom Mittwochmorgen bis Dienstag-
abend ist das Anmeldefenster o� en. 
Eine spontane Teilnahmen ist möglich, 
wenn es noch freie Plätze hat – schau 
einfach am Mittwoch bei uns vorbei.

Nächstes Datum:
Mittwoch, 12. Februar 2025 (o� en von 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr)
Wir freuen uns auf deinen Besuch - 
Let's make it!

Claudio Holenstein

und Thomas Buchmann, 

Sekundarlehrpersonen ■
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Schule als Lernort 

Hoch oben im Schnee: 
Eine Exkursion zum Säntis voller Wetterwissen

Am Freitag, dem 10. Januar 2025, unternahmen alle drei 6. Klassen eine Exkursion zum NMG-Thema Wetter auf den Säntis. 

Um 8.30 Uhr ging es mit dem Zug 
Richtung Gossau und von Urnäsch 
aus mit dem Bus auf die Schwägalp. 
Dort fanden alle drei Klassen Platz 
in der Lu� seilbahn und zehn Minu-
ten später waren sie bereits auf dem 
imposanten Berg angelangt. Oben 
angekommen, waren viele Kinder er-
leichtert, da sie mit der Lu� seilbahn 
schon ziemlich weit über dem Boden 
gefahren waren.

Minus 14 Grad auf dem Säntis
Die Klassen wurden in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Die erste Gruppe dur� e 
eine Führung zum Wetterberg Säntis 
geniessen, während die zweite Gruppe 
in den oberen Stöcken Informationen 
über den Säntis und das Wetter auf 
dem Säntis sammeln konnte. Das 
Ganze war als eine interaktive Erfah-
rung aufgebaut, in der man ganz viel 
selbst ausprobieren konnte. Es hatte 
auch einen kleinen Aussenbereich, 
auf dem sie die Aussicht geniessen 
konnten. Da es auf dem Säntis oben 
-14°C kalt war, blieb man ohne Win-
terjacke nicht allzu lange draussen. 
Die Gruppen konnten sich eine 
Stunde lang alles anschauen, bevor 
es wechselte. Danach bekamen sie 
eine Führung und die anderen konn-
ten sich alles anschauen. Als Erstes 
dur� en sie sich einen Film schauen, 
in dem vieles erklärt wurde - vor al-
lem, wie die Wettermessungen früher 
durchgeführt wurden und von wem. 
Denn auf dem Säntis macht man die 
Messungen schon seit dem Ende vom 
19. Jahrhundert. Damals gab es noch 
kein Internet, weshalb auf dem Säntis 
ein Wetterwart wohnte, der die Mes-
sungen jeden Tag machen musste.

Spannendes rund um den Säntis
Säntisträger stiegen immer wieder auf 
den Säntis, um den Wetterwart und 
seine Frau zu verp� egen. Im Jahre 
1969 verliess der letzte Wetterwart den 
Säntis, da danach vieles automatisiert 
wurde. Eine spannende Information 
war auch, dass der Fernsehturm auf 
dem Säntis, bis zu zwei Meter hin- und 
herschwanken kann, denn auf dem 
Säntis gibt es immer wieder Stürme. 
Die höchste Windgeschwindigkeit 
auf dem Säntis wurde 1999 gemessen, 
230 km/h. Zudem erfuhren wir, dass 
der Säntis der regnerischste Ort in der 
Schweiz ist. Als die Führung vorbei war, 
dur� en die Schülerinnen und Schüler 
im Restaurant eine Portion Spaghetti 
essen. Nach dem Essen fuhren die Klas-
sen mit der Lu� seilbahn wieder nach 
unten, um zu schlitteln. Sie liefen einen 
Teil des Laternenweges auf der Schwä-
galp ab und konnten die mitgebrachten 

Rutscherli nutzen. Danach fuhren wir 
mit dem Bus, um zum Bahnhof zu ge-
langen. Dort angekommen, stiegen die 

Klassen in den Zug und mussten zuerst 
noch über zehn Minuten warten, bevor 
sie losfuhren. Sie kamen um 17.15 Uhr 

wieder in Sirnach an und dur� en nach 
Hause gehen.

Till Steinmann, Schüler 6. Klasse ■

Spass im Schnee auf der Schwägalp. 

Das Ausprobieren einer Appenzeller Tracht.Auf dem Gipfel des Säntis. Bilder: zVg

Wir gratulieren
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Unsere Gemeinde ist stolz auf die vielen Talente und 
Erfolge, die aus den Reihen der Vereine und ihrer Mit-
glieder hervorgehen. Um diese besonderen Leistun-
gen gebührend zu würdigen, laden wir alle Vereine, 
Einzelsportler/innen und Einwohnenden der Gemein-
de Sirnach ein, uns Erfolge zu melden. Auch Freunde 
und Familie dürfen ihre Helden/-innen melden.

Bitte sendet uns die Erfolge (z.B. Wett-
kampf, Titel, Platzierungen, besondere 
Auszeichnungen) mit einer kurzen Be-
schreibung und einem Foto via QR-Code 
an kanzlei@sirnach.ch.

Plätze in der EhrengalerieHäusliche Gewalt – Sie sind nicht die Einzige!
Häusliche Gewalt kann in allen Be-
ziehungen vorkommen: Bei jungen 
Paaren, Eltern mit Kindern, älteren 
Ehepaaren oder auch wenn man sich 
bereits getrennt hat. 

Häusliche Gewalt meint nicht nur 
körperliche Gewalt, sondern auch 
psychische Gewalt wie Beleidigun-
gen, Drohungen, Beschimpfungen 
und Stalking.

In den meisten Fällen hört die Ge-
walt nicht von alleine auf, darum ist 
Abwarten o�  die falsche Strategie. 
Reagieren Sie und holen Sie Hilfe!

Viele Betro� ene schämen sich für 
das, was zu Hause abläu�  und 
wollen ihr Umfeld nicht mit ihren 
Problemen belasten. Aber Sie sind 
nicht alleine. 

Wir kennen uns mit dem � ema 
häusliche Gewalt aus und bieten 
Ihnen anonyme und kostenlose 
Beratung. Niemand muss mit die-
sem � ema alleine bleiben. Wir 
nehmen uns Zeit und hören Ihnen 
zu. Wir zeigen Ihnen auf welche 
Möglichkeiten Sie haben und be-
sprechen gemeinsam mögliche 
nächste Schritte.

Beratungsstelle für gewalt-
betro� ene Frauen � urgau
052 720 39 90
kontakt@frauenberatung-tg.ch
www.frauenberatung-tg.ch

Soziale Dienste 
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Alle Jahre wieder: Frösche auf Wanderschaft
Noch sind die Nächte eisig kalt, aber 
mit den ersten warmen und regneri-
schen Nächten im Februar beginnen 
Molche, Kröten und Frösche vom Win-
terquartier zu ihren Laichgewässern 
zu wandern. Dort paaren sie sich und 
legen ihre Eier ab. Diese Laichwande-
rungen dauern je nach Art von Mitte 
Februar bis Anfang Mai.
Alle Amphibien sind wechselwarm, 
sie passen ihre Körpertemperatur 
der Umgebung an. In warmen, reg-
nerischen Nächten sind die Wander-
bedingungen perfekt. Beim Einbruch 
der Dämmerung ziehen sie in Scha-
ren los und wandern die ganze Nacht 
bis zum Morgengrauen. Frösche und 
Kröten wandern über mehrere Tage 
bis zu drei Kilometer weit - o�  schon zu 
zweit: Das Weibchen trägt das Männ-
chen huckepack auf dem Rücken mit. 
Ohne Schutzmassnahmen werden 
mehrere Hundert Tiere in einer Nacht 
überfahren.

Schutzmassnahme Nachtfahrverbot 
Wiezikon-Littenheid
In der Zeit von zirka Mitte Februar bis 
Anfang April wird auch dieses Jahr die 
Strasse zwischen dem Steinbruch und 
dem Weierhof in Wiezikon nachts ge-

sperrt, sobald die Temperaturen zum 
Wandern günstig sind. Die Sperrzeiten 
dauern von der Abend- bis zur Mor-
gendämmerung und werden an die 
Tageslänge angepasst.
Eine Umleitung über Hub - Busswil 
nach Littenheid ist signalisiert. Das 

Fahrverbot betri�   auch den Nachtbus, 
er muss für einige wenige Nächte im 
Jahr seine Route ändern. Herzlichen 
Dank für Ihr Verständnis

Naturschutzverein Sirnach  

 Bau & Liegenschaften

 Bild: Regula Wendel, Wiezikon
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Zu Jahresbeginn stehen sämtliche Bunkertore für die Annahme zur Verfügung Bild: zVg

Ausschreibung 
Pachtland – 43 Aren

Die Gemeinde Sirnach verpachtet per 1. Januar 2026 
folgendes Grundstück:

Landwirtschaftliches Grundstück Nr. 870,
Büfelden SBB, Sirnach, mit 43 Aren Wiese.

Die Verpachtung erfolgt nach folgenden Grundsätzen:
 Gemeindeland erhalten nur Selbstbewirtschafter nach der 

Defi nition im bäuerlichen Bodenrecht bis zum Erreichen des 
AHV-Alters, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde Sirnach haben. 

 Der Gemeinderat wird die Bewerber/-innen auf ihre Berech-
tigung hin prüfen und die Zuteilung vornehmen. Landwirte/-
innen, die sich für die Pacht interessieren, haben ihre schriftli-
che Bewerbung inklusive Begründung beim Gemeinderat 
Sirnach, Kirchplatz 5, 8370 Sirnach, bis am 28. Februar 
2025 einzureichen. 

Gemeinderat 

Aufl age eines Gesuches 
für regelmässige Verlängerungen der Öffnungszeiten

Im Zuge einer Neueröffnung ist eine Bewilligung für regelmässige Verlängerungen 
der Öffnungszeiten des McDonald’s Restaurants aufzulegen:

Bewilligung für regelmässige Verlängerungen der Öffnungszeiten
von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag jeweils bis 02.00 Uhr.

Öffentliche Aufl age
vom 28. Januar 2025 bis 17. Februar 2025 in der Gemeindekanzlei, 
1. OG, Gemeindeverwaltung Sirnach, Kirchplatz 5, 8370 Sirnach

Einsprachen sind innert der Aufl agefrist schriftlich und begründet an 
die Gemeindekanzlei, zuhanden des Gemeinderates, einzureichen.

Gemeinderat 

Gesuchsteller:
Adnan Hrnjica, 
Bahnhofstrasse 2, 9430 St. Margrethen

Betrieb:
McDonald’s Restaurant, 
Ebnetstrasse 6, 8370 Sirnach

Normalbetrieb wieder hergestellt
Nachdem der Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) in den vergangenen Wochen wegen hohen Mengen und Anlieferstopps 

teilweise in Kritik geraten war, konnte der ZAB über die Weihnachtszeit die hohen Lagerstände abbauen 
und wieder zum Normalbetrieb übergehen. Sämtliche Kunden können uneingeschränkt anliefern.

Im vergangenen Jahr hatte der Zweck-
verband Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB), wie auch alle anderen benach-
barten Kehrichtverbrennungsanlagen, 
mit grossen Mengen an Abfällen zu 
kämpfen. Zudem gab es beim ZAB 
drei unvorhersehbare Ereignisse, die 
zu vollen Bunkerständen und einem 
überlasteten Sortierwerk führten.

Entspannte Situation
Während den Feiertagswochen 
konnte der ZAB sowohl die Mengen 
im Sortierwerk thermisch verwerten 

wie auch in den � ermischen An-
lagen die Bunkerbestände senken. 
Sämtliche Kunden können mittler-
weile wieder uneingeschränkt an-
liefern und die bereits im Novem-
ber eingeleiteten Massnahmen wie 
beispielsweise die Zusammenarbeit 
mit der KVA Winterthur haben sich 
bewährt. Auch die Festtage konn-
ten trotz grossem Kundenansturm 
in den regionalen easydrives und 
vielen Vor- oder Nachholtouren im 
Sammeldienst problemlos bewältigt 
werden.

Kundenfreundliche, fl exible
Öffnungszeiten
Während im Sortierwerk Bazenheid 
innerhalb der normalen Ö� nungs-
zeiten von 07.30 bis 11.30 Uhr und 
13.30 bis 17.00 Uhr angeliefert werden 
kann, besteht in den � ermischen An-
lagen die Möglichkeit, bei Bedarf auch 
ausserhalb dieser Ö� nungszeiten an-
zuliefern.

Zweckverband Abfall-

verwertung Bazenheid (ZAB) ■
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Karl Schläpfer war 917-mal beim Wandern dabei
Die Senioren-Wandergruppe Sirnach-Eschlikon genoss die Jahresversammlung 2024–25. 

Karl Schläpfer ist auch mit 91 Jahren noch dabei. 

Nach einer Wanderung rund um den 
Hummelberg begrüsste der neue Wan-
derleiter Ernst Marti die Mitglieder der 
Wandergruppe Sirnach-Eschlikon zur 
52. Jahresversammlung in der Besen-
beiz Aleria in Busswil. Die Gruppe hat 
37 aktive Mitglieder mit einem Alters-
schnitt von 77 Jahren. Der älteste und 
immer noch aktive Wanderkamerad 
ist mit 91 Jahren Karl Schläpfer. Karl 

hat bisher an 917 Wanderungen teil-
genommen. 

Das Wanderjahr 2024 im Überblick
Die Gruppe hat sich 2024 46mal zum 
Wandern und Jassen zusammenge-
funden. Durchschnittlich waren 25 
Mitglieder dabei. Mit dem Weingut 
Weingarten, dem Bären Züberwangen 
und der Budebeiz Lommis sind drei 

neue Lokale hinzugekommen. Drei-
mal konnte sich die Gruppe in einer 
der Waldhütten der Umgebung zum 
Kartenspiel tre� en. Rolf Greuter und 
Werner Büchi waren bis auf jeweils 
einmal an allen Tre� en dabei, was mit 
einer � üssigen Gabe gewürdigt wurde. 
Ernst Marti liess auch den Jahresaus-
� ug vom Sommer Revue passieren, 
der mit Gattinnen/Partnerinnen ins 

Weingebiet Hallau führte und von 
Guido Sutter einmal mehr perfekt 
organisiert war. Kassier Kurt Müller 
konnte auch dieses Jahr einen kleinen 
Überschuss ausweisen.

Ausblick aufs neue Jahr 
Auch 2025 wird weiter gewandert und 
gejasst. Entweder direkt ab Sirnach 
oder nach einer kurzen Fahrt in gut 

gefüllten Autos. Eine Stude wandern, 
zwei Stunden jassen, eine Stunde auf 
anderem Weg zurück, das gilt weiter-
hing. Der Jahresaus� ug geht dieses 
Jahr ins Appenzellerland.

Jürg Baumberger ■

Die Wandergruppe 2024/25 vor der Aleria. Bilder: Jürg BaumbergerDer Jubilar Karl Schläpfer.

Die Vorstandsmitglieder geniessen die Zeit am Jasstisch.Die fl eissigen Wanderer Rolf Greuter (l) und Werner Büchi werden von Ernst Marti geehrt.

Sirnacher Adventsfenster 2024: Ein grosses Dankeschön
24 funkelnde Adventsfenster sorgten 
auch dieses Jahr in Sirnach für weih-
nachtliche Stimmung. Mit viel Kreativi-

tät und Herzblut gestalteten zahlreiche  
Helfer die Fenster. Der Adventszeit in 
Sirnach wurde auch im vergangenen 

Jahr wieder von den beliebten Advents-
fenstern geprägt. Jeden Tag im Dezem-
ber ö� nete sich ein neues Fenster, lie-

bevoll gestaltet von engagierten Dorf-
bewohnerinnen und Dor� ewohnern. 
«Ein herzliches Dankeschön geht an 

alle, die mitgemacht haben, um Sirnach 
in ein weihnachtliches Lichtermeer zu 
verwandeln», sagt Bettina Kellenberger. 

Bettina Kellenberger  ■



1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94

IMPRESSUM
Herausgeber
Gemeinde Sirnach, 
Kirchplatz 5, 8370 Sirnach

Verlag
Genossenschaft REGI Die Neue, 
Kettstrasse 40, 8370 Sirnach

• Polizei Notruf 117

• Feuerwehr-Notruf  118

• Sanitäts Notruf 144

• REGA 1414

• Pannenhilfe / TCS  140

• Vergiftungen 145

• Dargebotene Hand 143

• Hilfe Kinder & Jugendliche 147

• Elternnotruf 0848 35 45 55

• HELPLINE TG 0848 21 21 21 

Gemeinde Sirnach
Kirchplatz 5
8370 Sirnach
Tel. 071 969 34 34
gemeinde@sirnach.ch

Redaktion
Genossenschaft REGI Die Neue 
Jan Isler
Kettstrasse 40, 8370 Sirnach

Telefon, E-Mail
071 969 55 31, sirnachaktuell@regidieneue.ch

Wann Was Wer Wo

Februar 2025

05./12./19./26.02. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

04.02. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Wiezikon Pro Senectute Thurgau Rest. Hirschen, Wiezikon

06.02. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Busswil Pro Senectute Thurgau Rest. Kreuzstrasse, Busswil

07.02. 18.00 – 20.00 Uhr Vernissage Bilderausstellung Peter Bollhalder Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

08.02.-05.04. Öffnungszeiten Bibliothek Bilderausstellung Peter Bollhalder (jeden Samstag anwesend) Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

09.02. Eidg. Volksabstimmung Gemeinde Sirnach

11.02. 19.15 – 09.45 Uhr Buchstart-Morgen Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

13.02. 19.00 – 21.00 Uhr Spieleabend Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

18.02. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindeverwaltung

19.02. 15.00 – 16.00 Uhr Gschichte Chischte Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

21.02. 08.00 – 18.00 Uhr Hallenmasters FC Sirnach Stella Turnhalle Waldegg, Münchwilen

21.02. 09.30 – 10.30 Uhr Dorftreffkafi Dorftreff Rägeboge Rest. Sonne, Busswil

22.02. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee basketschool.ch Bibliothek Sirnach

26.02. 13.30 – 16.00 Uhr Kinderfasnacht Busswil Dorftreff Rägeboge Schulhaus Busswil, Turnhalle

27.02. 18.51 – 20.00 Uhr Fasnachts-Eröffnung SiFA - Sirnacher Fasnacht Gemeindeplatz

28.02. 18.45 – 02.00 Uhr Monsterkonzert & Zapfäball SiFA - Sirnacher Fasnacht Aussenbühne TKB & Zelt Etziwiese

März 2025

01.03. 14.31 – 18.00 Uhr Fasnachts-Umzug SiFA - Sirnacher Fasnacht Umzugsstrecke durch Sirnach

01.03. 20.01 – 03.00 Uhr Rasslätä SiFA - Sirnacher Fasnacht Zelt Etziwiese

02.03. 10.31 – 11.31 Uhr Narrengottesdienst SiFA - Sirnacher Fasnacht Kath. Kirche

02.03. 13.31 – 18.00 Uhr Kimaba (Kindermaskenball) SiFA - Sirnacher Fasnacht Zelt Etziwiese

04.03. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Wiezikon Pro Senectute Thurgau Rest. Hirschen, Wiezikon

04.03. 19.11 – 20.30 Uhr Füürlizapfä SiFA - Sirnacher Fasnacht Q20 Parkplatz

05./12./19./26.03. 17.00 – 19.00 Uhr Café Grüezi, interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café Grüezi Obermattstrasse 2, Sirnach

06.03. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Busswil Pro Senectute Thurgau Rest. Sonne, Busswil

08.03. 16.00 – 23.00 Uhr Interkulturelles Frauen-Friedens-Fest Trägerverein Café Grüezi
Katholisches Pfarreizentrum 
Münchwilen

09.03. 10.30 – 15.00 Uhr Ökumenischer Suppentag Evang.-ref. Kirche Sirnach Mehrzweckgebäude Egg

15.03. 09.00 – 11.00 Uhr Tag der offenen Tür Spielgruppe Müsliburg Spielgruppe Müsliburg Brückenwaage Sirnach

Nächstes   

Redaktionsschluss: 14. Februar 2025
Erscheinungsdatum: 25. Februar 2025

Neue Öffnungszeiten 
Wahl- und Abstimmungs-
urnen

Ab 1. Januar 2025 sind die Urnen 
nur noch an den jeweiligen Ab-
stimmungssonntagen von 10 
bis 11 Uhr bei den üblichen 
Urnenstandorten (in Sirnach 
im Gemeindehaus, in Busswil 
im Schulhaus und in Wiezikon 
im Schürli) für die persönliche 
Stimmabgabe geö� net. Selbst-
verständlich wird der Brie� as-
ten beim Gemeindehaus nach der 
Schliessung der Urnenstandorte 
um 11 Uhr nochmals geleert.

Öffnungszeiten
Montag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr

Dienstag 8.00–11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Mittwoch 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr

Donnerstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr

Freitag 7.00–14.00 Uhr 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Absprache möglich.


